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Liebe Mitbürgerinnen und  

Mitbürger, 

 

nachdem sich der eher schneearme Winter zu-

rückgezogen hat und es langsam in Richtung 

der wärmeren Tage geht, erhalten Sie wieder 

die neuesten Mitteilungen in unserem Dorfbo-

ten.  

Die Einschränkungen durch die Pandemie ha-

ben zumindest „Pause“ und so konnten wir am 

01. Mai unseren Maibaum aufstellen und einen 

schönen Tag auf dem Spielplatz am Grasweg 

genießen.  

 

Danke an die Thaininger Vereine für die gute 

Organisation, den zahlreichen Helfern und den 

vielen Gästen für die Teilnahme, so dass das 

Fest gelingen konnte. 

 

 

 

 

Die Straßen haben wir mit der Kehrmaschine 

gereinigt. Die Ortsbäume für die Verkehrssi-

cherung geschnitten und die Risse im Asphalt 

vergießen lassen. Die Gemeinde bittet die 

Straßenanlieger, sich nun wieder an die Stra-

ßenreinigungspflicht zu halten. Bitte denken 

Sie auch an das Zurückschneiden überhängen-

der Äste auf die Straßen und Gehwege. 

In der Bürgerversammlung am Mittwoch, den 

18. Mai, um 19.30 Uhr erfahren Sie weiteres 

über das Geschehene im abgelaufenen Jahr 

und die Vorhaben für 2022 in unserer Ge-

meinde. Die Einladung hängt dieser Ausgabe 

an. 

Mit freundlichen Grüßen 

Ihr Bürgermeister 

Leonhard Stork 

 

 

Dorfbote Thaining 
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Mitteilungen der Gemeinde 
 

 
 

Wasserversorgung Thaining-Hofstetten 

Für die gemeinsame Wasserversorgung der Ge-

meinden Hofstetten und Thaining haben wir in 

den vergangenen Jahren ca. 4,5 Mio. € ausge-

geben und werden voraussichtlich ca. 

1,1 Mio. € an Förderung im Rahmen der RZWas 

2018 über das WWA Weilheim vom Bayer. 

Staatsministerium erstattet bekommen.  

Seit Februar laufen beide Brunnen und wir fah-

ren im Normalbetrieb. Die Gemeinden 

Thaining, Hagenheim und Hofstetten bekom-

men das Trinkwasser abwechselnd aus dem 

Brunnen Ziegelstadel und dem Brunnen  

Urtele. 

Vom Landratsamt haben wir die wasserrecht-

liche Erlaubnis für den Brunnen Urtele bis 2044 

und für den Brunnen Ziegelstadel bis 2052 er-

halten.  

Wenn Sie Fragen zur Wasserversorgung haben 

oder z.B. einen Zähler benötigen, erreichen 

Sie unsere Mitarbeiter Tobias Knogler und An-

dreas Sepp unter der Tel-Nr. 08194/9988873 

oder 015906746533 email: wasserversor-

gung@vilgertshofen.de. Die Ergebnisse der 

Laborauswertung unseres Trinkwassers finden 

Sie auf unserer Website www.thaining.de/ein-

richtungen/wasserversorgung/trinkwasserpro

ben. 

 

Breitband – Ausbau Glasfaser  

LEW Highspeed 

Bei der Vorvermarktung für den eigenwirt- 

schaftlichen Ausbau durch LEWTelNet  

haben wir die 35 % Hürde überschritten. Das  

heißt, LEW TelNet baut in Thaining das  

Glasfasernetz. 

Die Vorvermarktung wird um einen Monat bis 

31. Mai verlängert, damit die Grundstücksbe-

sitzer noch die Möglichkeit eines 

Vertragsabschlusses haben. Wer sich später 

entscheidet, muss mit weit höheren Ausbau-

kosten rechnen. 

Leider hat sich bei uns in Thaining, durch die 

Situation der gleichzeitigen Umstellung auf DSL 

und Beantragung Glasfaser ein Fehler einge-

schlichen. LEW TelNet wird die nächsten Tage 

eine Vertragszusammenfassung mit allen  

Kostenbestandteilen an alle LEW Highspeed 

Kunden in Thaining verschicken. Diese Ver-

tragszusammenfassung muss unterschrieben 

und an LEW TelNet zurückgeschickt werden. 

MNet hat mitgeteilt, dass sie bis Ende April die 

Kündigungen an ihre Kunden senden und die 

Lieferung für DSL endgültig am 27.10.2022 ein-

stellen, je nach Vertragslaufzeit des einzelnen 

Kunden. Wenn Sie MNet-Kunde sind und noch 

nicht gewechselt haben, organisieren Sie bitte 

in nächster Zeit den Wechsel zu LEW TelNet. 

Der DSL-Wechsel hat nichts mit dem Glasfaser-

vertrag zu tun. 

 

Erweiterung vom BRK-Kindergarten   

Thaining 

Die Arbeiten für die Herstellung der Außenan-

lagen an unserem Kindergarten schreiten gut 

voran. Die Pflasterarbeiten sind fertig. Die 

Grünanlagen teilweise schon eingesät. Der 

neue Sandkasten wird schon genutzt und eini-

ges an Sträuchern und Bäumen ist schon 

gepflanzt.  

 

mailto:wasserversorgung@vilgertshofen.de
mailto:wasserversorgung@vilgertshofen.de
http://www.thaining.de/einrichtungen/wasserversorgung/trinkwasserproben
http://www.thaining.de/einrichtungen/wasserversorgung/trinkwasserproben
http://www.thaining.de/einrichtungen/wasserversorgung/trinkwasserproben
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Anrufsammeltaxi 

Nach einer Mitteilung vom Landratsamt wird 

das Projekt „AST“ in Thaining, dass seit 12. 

Dezember läuft, zahlreich genutzt. 

 

Gemeindehaushalt 2022 

Nach der Vorberatung wurde der Haushalts-

plan für das Jahr 2022 dem Gemeinderat zur 

Abstimmung vorgelegt. Herr Simon, Kämmerer 

der VG Reichling sowie der Vorsitzende erläu-

terten die wichtigsten Punkte des 

Haushaltsplanes in der Sitzung am 27.04.2022. 

Der Haushaltsplan der Gemeinde Thaining für 

das Haushaltsjahr 2022 wird im Verwaltungs-

haushalt in den Einnahmen und Ausgaben auf 

2.444.600 € und im Vermögenshaushalt in den 

Einnahmen und Ausgaben auf 2.930.100 € fest-

gestellt. Die Steuersätze (Hebesätze) für 

nachstehende Gemeindesteuern bleiben un-

verändert. 

 

Grundsteuer A (für land- und forstwirtschaft-

liche Betriebe    330 v. H. 

Grundsteuer B    370 v. H. 

Gewerbesteuer   330 v. H. 

 

Wenn wir alle vorgesehenen Maßnahmen um-

setzen, werden wir unsere Rücklagen von 

knapp 1 Mio. € aufbrauchen und eine Kredit-

aufnahme von 1.800.000 € benötigen. 

 

Straßenbeleuchtung 

Am Ziegelstadel haben wir fünf Solarleuchten 

aufgestellt.  

 

Städtebauförderung 

Von der Katholischen Pfarrpfru ̈ndestiftung St. 

Martin Thaining haben wir den Pfarrhof und 

das Pfarrheim samt umgriff mit gesamt 

2.545 qm gekauft. Den Pfarrhof wollen wir in 

eine Arztpraxis für den Hausarzt umgestalten. 

Dazu haben wir mit Dr. Krohne aus Rott, der 

mit einer jungen Hausärztin, Silvia Cischek die 

Praxis von Dr. Lippmann übernimmt und dem 

Denkmalamt Kontakt aufgenommen. Für die 

Umgestaltung und die denkmalgerechte Sanie-

rung werden wir einen Architekten 

beauftragen.  

Wie schon angekündigt wollen wir für die Un-

tergasse 1 – 5 eine Machbarkeitsstudie für die 

zukünftige Nutzung in Verbindung mit der 

Städtebauförderung erstellen.  

 

Leader Aktionsgemeinschaft Heimat 

Lechrain 

Die neue LEADER-AG, Heimat-Lechrain wurde 

am 25. März mit 16 Gemeinden und der Stadt 

Landsberg gegründet. Im Landratsamt Lands-

berg unterstützt seit einigen Wochen Herr 

Lorenz Schwarzenbach den Aufbau der Lokalen 

Aktionsgruppe (LAG) sowie die Erarbeitung ei-

ner lokalen Entwicklungsstrategie (LES) für die 

LEADER-Förderperiode 2023-2027. Hier sollen 

interessierte Bürger mitwirken. Leader ist ein 

Maßnahmenprogramm der Europäischen Union, 

mit dem seit 1991 modellhaft innovative Akti-

onen im ländlichen Raum gefördert werden. 

Lokale Aktionsgruppen erarbeiten vor Ort Ent-

wicklungskonzepte. Ziel ist es, die ländlichen 

Regionen Europas auf dem Weg zu einer eigen-

ständigen Entwicklung zu unterstützen. 

Aufgrund des erfolgreich verlaufenden Einsat-

zes als so genannte Gemeinschaftsinitiative 

zwischen 1991 und 2005 ist der LEADER-Ansatz 

seit 2006 als eigenständiger Schwerpunkt in die 

Mainstream-Förderung aufgenommen worden. 

 

Religiöse Flurdenkmale in Thaining 

Der Verein Kulturlandschaft Lech-Ammersee 

hat mit Unterstützung vom Heimatverein Thai-

ning einen Bildband geschaffen, in dem Sie die 

Wegkreuze, Marterl und Bildstöcke in Thaining 

und unserer Flur in Bild und Schrift sehen kön-

nen. Den Bildband können Sie im Rathaus und 

im Dorfladen gegen einen Unkostenbeitrag von 

10,- € abholen. Herzlichen Dank an Magda und 

Alfred Mastaller für die umfangreiche Zusam-

menstellung.  
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STADTRADELN 2022 im Landkreis 

Landsberg am Lech: Auch unsere  

Gemeinde ist mit dabei! 

In diesem Jahr findet wieder die STADTRA-

DELN-Aktion im Landkreis Landsberg am Lech 

statt: Auch die Gemeinde Thaining ist wäh-

rend des Radl-Zeitraums mit dabei. Vom 26. 

Juni bis einschließlich 16. Juli 2022 sind wie-

der alle radlinteressierten Bürgerinnen und 

Bürger aufgerufen, so viele Kilometer wie 

möglich auf dem Rad zurückzulegen. Eingeläu-

tet und beendet wird der STADTRADELN-

Aktionszeitraum mit einer Auftakt- und Ab-

schlussfahrt, die wie im letzten Jahr als 

Sternfahrten organisiert sind. 

Wie bei den letzten zwei STADTRADELN-Aktio-

nen 2020 und 2021 spendet auch in diesem 

Jahr das EDEKA-Logistikzentrum in Landsberg 

eine großzügige Summe, abhängig von der ge-

radelten Kilometerleistung, zugunsten einer 

sozialen Initiative im Landkreis. In diesem Jahr 

fiel die Entscheidung auf die Lebenshilfe 

Landsberg, die von dem Spendenerlös E-Bikes 

anschaffen möchte: Mit diesen E-Bikes haben 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Lebens-

hilfe Landsberg die Möglichkeit mit dem 

Fahrrad zwischen den verschiedenen Einrich-

tungen der Lebenshilfe zu fahren. 

Seien Sie also dabei, wenn es wieder heißt: Ra-

deln für ein gutes Klima im Landkreis 

Landsberg am Lech. 

Die Anmeldung zum STADTRADELN ist bereits 

möglich. Weitere Informationen finden Sie un-

ter www.stadtradeln.de/landkreis-landsberg. 

Auch unsere Koordinatoren in Thaining werden 

wieder ein Programm während diesem Zeit-

raum anbieten.  

 

Postweg 

Der nördliche Teil vom Postweg am Anschluss 

Obergasse ist für Kraftfahrzeuge gesperrt. Es 

handelt sich hier um einen Rad- und Fußweg, 

der nur für den Landwirtschaftlichen Verkehr 

frei ist. Leider wird er in letzter Zeit vermehrt 

trotzdem von PKWs und Transportern befah-

ren. Ich bitte alle nochmals, hier die 

Verkehrsregeln einzuhalten.  

 

Dorfladen Thaining 

Am Samstag, den 25. Juni planen wir die Ver-

sammlung der Stillen Gesellschafter, Einladung 

folgt. Anschließend wollen wir das 5-jährige 

Bestehen feiern, dazu sind Sie herzlich einge-

laden.  

 

Christbaumsammlung 

Bei der Christbaumsammlung am 08. Januar 

sind insgesamt 1.611 Euro an Spenden zusam-

mengekommen. Der Gemeinderat hat 

beschlossen den Betrag auf 2.000 Euro aufzu-

runden. Die Spende kommt wieder dem 

Kinderhospiz in Bad Grönenbach zugute. 

Danke an Christian Finsterwalder und seine 

Helfer. 

 

Maibaum und Maifest 

In zwei Sitzungen haben die Vertreter der Thai-

ninger Vereine beschlossen, den Maibaum 

aufzustellen und ein Fest zu organisieren. Mit 

vielen freiwilligen Helfern ist es gelungen ein 

schönes Fest an der Wolfgangskirche zu feiern. 

http://www.stadtradeln.de/landkreis-landsberg
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Schön, dass es so zahlreich besucht war und 

dadurch eine gelungene Veranstaltung gewor-

den ist. Die Maibaumversteigerung durch den 

Jugendförderverein hat das Ganze noch abge-

rundet. Danke an die junge Generation für die 

Vorbereitung und Bewachung des Baumes. An 

Pater Savio und die Meßner für die Gestaltung 

der Feldmesse und die Segnung des Maibaums. 

An Andreas Stork für die Spende und den 

Transport des Baumes. An die Familie Geisen-

berger für die Möglichkeit der Unterbringung 

bis zum 1. Mai.  
 

Leonhard Stork, Bürgermeister 

 

Aus dem Gemeinderat 

Nachfolgend ein kurzer Überblick über die 

wesentlichen Punkte aus der Arbeit des Ge-

meinderats von Januar bis Mai 2022: 

Es wurden vier Sitzungen (19.01., 17.02., 

23.03., 27.04.) mit 39 öffentlichen und 15 

nicht öffentlichen Tagesordnungspunkten ab-

gehalten. 

Der Breitbandausbau durch die Fa. LEW Telnet 

wurde vorgestellt. 

Ebenso wurde das Projekt „Zukunftsmacher“ 

durch den Kreisjugendring vorgestellt. 

Der Jahresabschluss 2021 wurde bekannt ge-

geben. 

Einem Angebot für die Errichtung einer Solar-

Straßenbeleuchtung wurde zugestimmt. 

Für den Außenbereich des Kindergartens 

wurde ein Auftrag für neue Spielgeräte verge-

ben. 

Ein Referent für die LEADER-AG Lechrain 

wurde bestellt. 

Ein Auftrag zum Verguss der Fugenrisse auf 

den Ortsstraßen wurde vergeben. 

Die Jahresrechnung 2021 wurde entlastet. 

Der Finanz – und Investitionsplan für die Jahre 

2021 – 2025 wurde gebilligt. 

Ebenfalls gebilligt wurde der Stellenplan 2022. 

Die außer – und überplanmäßigen Ausgaben des 

Jahres 2021 wurden genehmigt. 

Der Vorsitzende berichtete dem Gremium über 

den Stand der Sanierung der Feldwege. 

Weitere Einzelheiten und Beschlüsse des Ge-

meinderats zu Punkten der öffentlichen 

Sitzungen können in den Niederschriften einge-

sehen werden.   

 

Christian Finsterwalder, Gemeinderat  

 

Zukunftsmacher in Thaining 

Wir trafen uns am Freitag, den 29. April um 18 

Uhr im Jugendhaus in Thaining für das Projekt 

„Zukunftsmacher“. 

Dazu wurden alle Jugendlichen zwischen 12 

und 19 Jahren postalisch eingeladen.  

Es waren 18 Jugendliche anwesend, die bei 

Pizza und Getränken über mögliche Themen in 

der Zukunft diskutierten. 

Seitens des Kreisjugendrings Landsberg waren 

drei Moderatorinnen vor Ort, welche die Dis-

kussionen leiteten.  

In zwei Gruppen wurde dann eine Zukunfts-

werkstatt durchgeführt. Die Jugendlichen 

durften zunächst Kritik äußern, was in ihren 

Augen in der Gemeinde fehlt. Im Anschluss 

durften sie in der Utopiephase Lösungen spin-

nen (ohne Grenzen), um dann in der 

Verwirklichungsphase konkrete Lösungen zu 

finden. 

Eine der Gruppen beschäftigte sich mit der 

Idee eines Hartplatzes mit Basketballkörben, 

einer Tischtennisplatte und Halfpipes. Der be-

reits vorhandene Platz mit Kunstrasenfläche 

eignet sich nicht zum Basketball spielen, da 

man mit dem Ball nicht gut dribbeln kann. 

Auch sind ihnen hier Mülleimer sehr wichtig. Im 

Gespräch mit dem Bürgermeister Leonhard 

Stork und dem Jugendreferenten Tobias Stork 

kristallisierte sich im Anschluss heraus, dass 

der Basketballplatz für die Jugendlichen die 

höchste Priorität hat. 

Die zweite Gruppe, mit etwas älteren Jugend-

lichen, wünschte sich einen Gemeindebus  
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(9-Sitzer), welcher von allen Thainingern ge-

mietet werden kann. Auch Vereine sollen 

davon profitieren. In einem regen Austausch 

wurden schon viele Punkte erfasst, welche 

hier bedacht werden müssen, damit das Pro-

jekt umgesetzt werden könnte.  

Die Jugendlichen wollen die hiesigen Vereine 

nun ansprechen, ob sie sich zusammenschlie-

ßen und gemeinsam ein Konzept erarbeiten. 

Ebenfalls kam der Wunsch auf, dass das Kin-

derkino im Jugendhaus wieder aufleben soll. 

Die Ergebnisse dieses Workshops werden nun 

im Gemeinderat vorgestellt und über eine 

mögliche Umsetzung diskutiert. 

Es war eine gelungene Veranstaltung, bei der 

alle Seiten auf ihre Kosten kamen.  
 

Tobias Stork, Gemeinderat & Jugendreferent 

der Gemeinde Thaining 

 

Aus dem Seniorenkreis 

 

Seniorentreffen 

Nachdem uns auch im Winterhalbjahr 

2021/2022 erneut das Coronavirus mit Kon-

taktbeschränkungen etc. in Schach gehalten 

hat, trafen sich die Senioren am Lumpigen 

Donnerstag zum gemeinsamen Weißwurst-  

essen im Dorfladen und dann erneut am 07. 

April abermals im Café des Dorfladens. 

 

 

Ü60-Radeln 

Während der Sommermonate Mai bis Septem-

ber werden wieder einige Ü60-Radeltermine 

organisiert. Die Radtouren finden nur bei gu-

tem Wetter statt. Treffpunkt ist immer um 

15:00 Uhr am Dorfplatz. Es werden Routen zwi-

schen 20 km und 40 km gewählt und auch eine 

Einkehrmöglichkeit ist geplant. Die monatliche 

Route wird per Aushang im Dorfladen und an 

der Anschlagtafel bekannt geben. Gerne 

nehme ich Vorschläge in die Organisation mit 

auf. Es können auch weiterhin die  

E-Bikes der Gemeinde zu den bekannten Kon-

ditionen ausgeliehen werden.  

 

Kommende Termine 

Die Seniorennachmittage in der Gastwirt-

schaft Zum Alten Wirt in Thaining werden 

wiederbelebt. Zudem wird im August unser 

Ü60-Sommerfest im Rochlhaus organisiert.  

- Mittwoch, 11. Mai 2022,14:00 Uhr:  

Seniorennachmittag, Zum Alten Wirt 

- Dienstag, 24. Mai 2022 15:00 Uhr:  

Ü60-Radeln, Treffpunkt Dorfplatz nur bei gu-

tem Wetter 

- Dienstag, 24. Mai 2022 15:00 Uhr: 

Ü60-Radeln, Treffpunkt Dorfplatz nur bei gu-

tem Wetter 

- Mittwoch, 8. Juni 2022 (vormittags): 

Fahrt nach Sandau, Besichtigung Kirche und 

Mittagessen 

- Dienstag, 21. Juni 2022 15:00 Uhr: 

Ü60-Radeln, Treffpunkt Dorfplatz nur bei gu-

tem Wetter 

- Mittwoch, 13. Juli 2022 14.00 Uhr:  

Seniorennachmittag, Zum Alten Wirt 

- Dienstag, 26. Juli 2022 15:00 Uhr: 

Ü60-Radeln, Treffpunkt Dorfplatz nur bei gu-

tem Wetter 

- Mittwoch, 3. August 2022, 14:00 Uhr: 

Ü60-Sommerfest in Rochlhaus 

- Dienstag, 30. August 2022, 15:00 Uhr: Ü60-

Radeln, Treffpunkt Dorfplatz nur bei gutem 

Wetter 

- Mittwoch, 14. September 2022, 14:00 Uhr: 

Seniorennachmittag, Zum Alten Wirt 
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- Dienstag, 27. September 2022, 15:00 Uhr: 

Ü60-Radeln, Treffpunkt Dorfplatz nur bei 

gutem Wetter 

- Mittwoch, 12. Oktober 2022, 14:00 Uhr: 

Seniorennachmittag, Zum Alten Wirt 

- Mittwoch, 9. November 2022, 14:00 Uhr: 

Seniorennachmittag, Zum Alten Wirt 

 

Melanie Ströbele, Gemeinderätin & Seniorenbe-

auftragte  

 

 

  
 
 

Verspätetes Weihnachtsgeschenk für 
die Feuerwehr Thaining 
 
Am 5. Januar 2022 erhielt die Feuerwehr  

Thaining ein verspätetes Weihnachtsgeschenk. 

Auf Grund des heißen Sommers 2019, der ver-

mehrt zu Wald- und Flächenbränden führte 

und auch mancherorts das Löschwasser knapp 

werden ließ, entwickelte die Versicherungs-

kammer Bayern gemeinsam mit dem Landes-

feuerwehrverband Bayern ein 

Förderprogramm für die Feuerwehren Bay-

erns. Im Rahmen des Programms stellt die 

Versicherungskammer Bayern den bayerischen 

Feuerwehren insgesamt 850 Schwimmsauger 

zur Verfügung.  

1. Kommandant Christian Finsterwalder, Fahr-

zeugwart Leonhard Segmihler und 

Bürgermeister Leonhard Stork wurde von 

Herrn Florian Ramsl (Versicherungskammer 

Bayern) ein Schwimmsauger im Wert von ca. 

500 € überreicht.  

 

Mit dem Schwimmsauger kann aus Bächen oder 

anderen offenen Gewässern Wasser angesaugt 

werden, wenn der Wasserstand nur noch 5 cm 

beträgt. Mit dem herkömmlichen Saugkorb sind 

mindestens 30 cm notwendig.  

Da das Wasser an der Oberfläche entnommen 

wird, wird zudem der Gewässerboden ge-

schont. Der sieben Kilo leichte Schwimmsauger 

besteht aus einem 60 cm langen Polyethylen-

Körper und wird anstelle eines herkömmlichen 

Saugkorbes aus Metall am Saugschlauch ange-

bracht. Da nicht überall Hydranten vorhanden 

sind, muss das Löschwasser oft aus Bächen 

oder Teichen gepumpt werden. Der Schwimm-

sauger ist dafür eine einfache, aber geniale 

Erfindung. Zudem ist auch das Absaugen von 

Wasser bei Überschwemmungen möglich. Mit 

dem Schwimmsauger ist es künftig möglich, 

Löschwasser auch bei geringem Wasserstand 

aus Gewässern zu pumpen und so unabhängiger 

vom Hydrantennetz zu sein. Insbesondere bei 

Wald- und Vegetationsbränden wird dadurch 

die Einsatzvariabilität erhöht.   

Die Freiwillige Feuerwehr Thaining bedankt 

sich recht herzlich bei der Versicherungskam-

mer Bayern für das Geschenk.  

 

Mitgliederversammlung am 25.03.2022 
 
Da auf Grund der Coronapandemie im Jahr 

2021 keine Mitgliederversammlung der Freiwil-

ligen Feuerwehr Thaining stattfinden konnte, 

freuten sich der 1. Kommandant Christian Fins-

terwalder und die 1. Vorsitzende Tanja 

Seefelder am 25.03.2022 einen Großteil der 
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aktiven Mannschaft sowie einige passive Mit-

glieder zur Mitgliederversammlung begrüßen 

zu dürfen.  

Nachdem den verstorbenen Mitgliedern und 

hier insbesondere unserem Kameraden Wolf-

gang Feistl gedacht worden war, blickte 

Christian Finsterwalder auf die letzten zwei 

Jahre und insgesamt 16 Einsätze mit 328 Ein-

satzstunden zurück.  

Das Einsatzspektrum ging dabei vom Beseiti-

gen einer Ölspur über das Auspumpen eines 

Kellers bis zu einigen Verkehrsunfällen. Zudem 

leisteten die 33 aktiven Feuerwehrfrauen und 

-männer in insgesamt 47 Übungen 1.154 

Übungsstunden. Bei den Übungen stellte der 1. 

Kommandant das Ablegen des Leistungsabzei-

chens Wasser im September 2022 sowie die 

Großübung bei der Zimmerei Höfle am 

20.10.2022 heraus. Die Großübung simulierte 

einen Brand in der Zimmerei und es kamen 

etwa 100 Feuerwehrkameraden aus sieben 

Feuerwehren zum Einsatz. Hier konnte nach 

längerer Zeit wieder überörtlich die Zusam-

menarbeit zwischen den benachbarten 

Feuerwehren sowie die Organisation einer sol-

chen Großschadenslage geübt werden. Zudem 

wurden in der Zeit der Kontaktbeschränkun-

gen Online-Übung per Microsoft-Teams 

abgehalten. 

Besonders erfreulich war der Übertritt von 

acht Feuerwehrkameradinnen und -kamera-

den von der Jugendfeuerwehr in die aktive 

Wehr durch Ablegen der MTA-Basis-Prüfung. 

Ein Großteil der jungen Kameraden wird noch 

in 2022 auch die MTA-Abschlussprüfung sowie 

den Atemschutzlehrgang absolvieren, damit 

die Feuerwehr auch wieder die Mindestanzahl 

der notwendigen Atemschutzgeräteträger 

stellen kann. Abschließend wies Christian  

Finsterwalder darauf hin, dass die Feuerwehr 

Thaining, wie auch fast alle anderen Feuer-

wehren, zu schwach besetzt sei und wandte 

sich an alle anwesenden Mitglieder, Werbung 

zu betreiben, um in absehbarer Zeit wieder 

mehr aktive Feuerwehrleute stellen zu kön-

nen. Hierzu soll im Jahr 2022 ein Tag der 

offenen Tür stattfinden und im Herbst wieder 

eine neue Jugendgruppe aufgestellt werden. 

Der Bericht der ersten Vorsitzenden Tanja  

Seefelder fiel dagegen sehr kurz aus, da wegen 

Corona das Vereinsleben fast zum Erliegen 

kam. Die letzte Veranstaltung vor der Pande-

mie war das traditionelle Weißwurstessen am 

Faschingsdienstag 2020, dieses Mal mit einem 

Weiberfasching. 

In Vertretung für den erkrankten 1. Bürger-

meister Leonhard Stork begrüßte 2. 

Bürgermeister Reinhold Seefelder die anwe-

senden Mitglieder und dankte den aktiven 

Feuerwehrleuten für ihren Einsatz zum Wohle 

der Gemeinde.  

Kreisbrandmeister Thomas Lindner informierte 

über die neusten Themen aus der Kreisbrand-

inspektion und hier insbesondere über das kurz 

vor der Vollendung stehende Ausbildungs- und 

Trainingszentrum des Landkreises Landsberg in 

Pürgen.  

Im Anschluss daran ehrte er Martina Bleicher 

und Christoph Mastaller für 25-jährigen aktiven 

Feuerwehrdienst mit dem Ehrenzeichen des 

Freistaats Bayern. Von der Feuerwehr Thaining 

wurde den beiden Geehrten ein Präsentkorb 

überreicht. Zudem wurden Dominik Schwalb 

und Tobias Stork für 10-jährigen aktiven Dienst 

mit einer Urkunde geehrt. 

 

Im Anschluss an den Kassenbericht und dem 

einstimmigen Beschluss, dass der in 2021 ver-

säumte Einzug des Jahresbeitrags in 2022 

nachgeholt werden soll, wurde der mit der Ein-

ladung verteilte Vorschlag einer neuen Satzung 

besprochen. Der Satzungsvorschlag der Vor-

standschaft orientiert sich dabei an der 

Mustersatzung des Landesfeuerwehrverbandes 
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und löst die aus dem Jahr 1977 stammende 

Satzung des Feuerwehrvereins Thaining ab, da 

weite Teile nicht mehr zeitgemäß waren. Der 

Satzungsvorschlag wurde von den stimmbe-

rechtigten Mitgliedern einstimmig 

angenommen. 

Nach den obligatorischen Wünschen und An-

trägen und einigen Dankesworten beschloss 

die erste Vorsitzende Tanja Seefelder die Sit-

zung mit der Hoffnung, dass im Jahr 2022 

wieder ein normales Vereinsleben möglich 

sein wird.  

 

Harald Baur, 2. Feuerwehrkommandant  

 

Die letzten Einsätze der FFW Thaining 

06.02.22, 22:04 Uhr – LL 6, Unwetter – Baum 

auf Fahrbahn (Dauer 30 Min.) 

Erneut wurden wir zur Beseitigung eines Bau-

mes auf der Straße Richtung Hagenheim 

alarmiert.  

 
Christian Finsterwalder, Gemeinderat &   

1. Feuerwehrkommandant 

 

Vorankündigung  
 

Am Samstag, den 23.07.2022 

von 14.00 – 17.00 Uhr 

veranstaltet die Freiwillige Feuerwehr  

Thaining einen 

Tag der offenen Tür 

Neben der Möglichkeit das Feuerwehrhaus so-

wie das Hilfeleistungsfahrzeug 10 zu 

besichtigen und sich über die Ausrüstung der 

Feuerwehr sowie die Jugendausbildung zu in-

formieren, sind folgende Vorführungen 

geplant: 

• Kinderbrandhaus 

• Mobiler Feuerlöschtrainer 

• Flashover Box und Wärmebildkamera 

• Fettexplosion 

• Vorführung Technische Hilfeleistung 
PKW-Rettung 

 

Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee, Kuchen 

und Getränken gesorgt! 

Auf Euer Kommen freut sich die  

Freiwillige Feuerwehr Thaining 

 

Aus den Vereinen 

 

Gemeinnütziger Verein  

 

Einladung zur Vatertagsfeier 

Mit Spiel ohne Grenzen der Vereine am 

26.05.2022 am Sportheim – Mittagessen ab  

12 Uhr, Spielbeginn 13.30 Uhr 

 

Philipp Stork, 1. Vorsitzender  
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Schützengesellschaft „Grüne Au“ 
 

Jahreshauptversammlung am 06.05.2022 

Nun war es so weit: die diesjährige Jahres-

hauptversammlung und das ersehnte 

Königsschießen konnten nach pandemiebe-

dingter Zwangspause 2022 endlich wieder 

stattfinden.  

Schützenmeister Johann Meiendres begrüßte 

rund 60 Mitglieder zur Versammlung im Gast-

haus Stork. Insgesamt 15 Jugendliche und 38 

Erwachsene nahmen am diesjährigen Königs-

schießen teil. Erster Schützenmeister Johann 

Meiendres und zweite Schützenmeisterin Lisa 

Stork vollzogen die Königsproklamation und 

Preisverleihung.  

Der Königstitel in der Jugendklasse Luftge-

wehr ging dieses Jahr an Niklas Holzmann 

(20,2 Teiler), der sich nun mit der Königs-

kette zieren darf, knapp vor Wurstkönigin 

Annalena Baur (50,6 Teiler) und Brezenkönigin 

Romi Mastaller (53,8 Teiler).  

Die Ehrenscheibe in der Jugendklasse sicherte 

sich Romi Mastaller mit einem 201,6 Teiler. 

Die fünf Pokale gingen an Romana Miedanner 

(78,3 Teiler), Tobias Tagwerker (98,7 T.), Le-

andro Kahl (110,4 T.), Niklas Holzmann (143,3 

T.) und Paul Templer (149,2 T.). Auch dieses 

Jahr bekamen alle teilnehmenden Jugendli-

chen einen Sachpreis: die ersten fünf 

Sachpreise der Ring-Teiler-Wertung Jugend-

klasse sicherten sich: Niklas Holzmann (93 

Ringe), vor Annalena Baur (85,9 Teiler), sowie 

Tobias Tagwerker (86 Ringe), Johanna Baur 

(96,1 Teiler) und Lea Schappele (84 Ringe).   

In der Schützenklasse Luftgewehr schaffte es 

Melanie Ströbele mit einem 12,3 Teiler dieses 

Jahr zur Königin. Die Wurstkette ging sehr 

knapp dahinter an Richard Nebel (12,9 Teiler) 

und über die Brezenkette darf sich Johann Mei-

endres (19,6 Teiler) freuen. In der 

Schützenklasse Luftpistole machte dieses 

Jahr Lisa Stork (46,0 Teiler) das Rennen, ge-

folgt von Richard Nebel (205,2) und Sigurd 

Ehringer (214,6 Teiler). Die Ehrenscheiben für 

das beste Blattl gingen an Luftgewehrschützen 

Matthias Meiendres (41,2 Teiler) und an Luft-

pistolenschützen Wolfgang Reize jun. (347,9 

Teiler). In der Disziplin Auflage gewann Johann 

Meiendres die Ehrenscheibe (212,9 Teiler).  

 

Das Schießjahr 2021/22 war, wie die Vor-

jahre, durch die Covid-19-Pandemie und aller 

damit verbundenen Maßnahmen durchwach-

sen. Geplante Ereignisse und Veranstaltungen 

fanden nicht bzw. nur eingeschränkt oder spä-

ter als gewöhnlich statt. Die finanziellen 

Ausgaben waren durch den eingeschränkten 

Betrieb überschaubar und lassen nun einen 

Spielraum für Neuanschaffungen und Erweite-

rungen zu. Der Schießbetrieb konnte zur 

Freude der Jugend unter den entsprechenden 

Auflagen weitgehend aufrechterhalten wer-

den, auch Rundenwettkämpfe wurden 

ausgetragen. Hier konnte die erste Jugend-

mannschaft sogar einen Aufstieg erzielen, 

wofür am Versammlungsabend Korbinian 

Bauer, Tobias Tagwerker und Niklas Holzmann 

mit Krügen ausgezeichnet wurden. Zweiter 
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Sportleiter Christoph Reißer aktualisierte zu-

sammen mit Johann Meiendres die 

Rundenwettkampflisten: hier werden alle 

Schützen mit der Anzahl der absolvierten Run-

denwettkämpfe erfasst. Mit stolzen 931 

geschossenen Rundenwettkämpfen im Laufe 

der Jahre führt diese aktuell Wolfgang  

Ströbele an. Auch Neuzugänge konnten Ju-

gendleiter Mario Happach und Sportleiterin 

Melanie Ströbele in dieser Saison im Schützen-

heim begrüßen: Paul, Victoria, Lara, Annalena 

und Romi trainieren regelmäßig. Das Schießen 

an den elektronischen Ständen hat sich inzwi-

schen gut etabliert und bedarf auch immer 

einmal Wartungsarbeiten und Neuerungen.  

Ein besonderer Dank für seine tatkräftige 

technische Unterstützung geht hier an Jörg 

Chmiel. Es wurde z.B. ein neuer großer Bild-

schirm im Schützenheim angebracht, der die 

Ergebnisse der Schützen digital in Echtzeit 

präsentiert und für Updates der Anlage ein In-

ternetanschluss (WLAN) eingerichtet, 

außerdem ist gerade eine neue Homepage des 

Vereins im Aufbau. Für die neue Saison ist es 

geplant, die elektronischen Stände aufzurüs-

ten und Lichtgewehre und -pistolen 

anzuschaffen. Somit kann Schülern bereits ab 

etwa 8 Jahren der Einstieg in den Schießsport 

ermöglicht werden. Mit dem Luftgewehr ist 

das Schießen ab 12 Jahren möglich. Ziel des 

Sportschießens ist es, Treffsicherheit zu erlan-

gen, durch Körperbeherrschung, 

Standsicherheit, sowie innere Ruhe und Kon-

zentration. Das erfordert regelmäßiges 

Training. Daneben bietet es für alle Schützin-

nen und Schützen die Möglichkeit, in einer 

Gemeinschaft integriert zu sein, sich regelmä-

ßig zu treffen und in geselliger Runde 

beisammenzusitzen. Interessenten jeden Al-

ters sind herzlich willkommen, ihr Glück am 

Schießstand zu versuchen. Die Jugend trai-

niert freitags von Mitte September bis Ende 

April ab 18 Uhr, die Erwachsenen ab 20 Uhr. In 

den Sommermonaten wird sporadisch trai-

niert.  

Guschu Open 2022 für die Schützenjugend: 

Wer Interesse an einem großen Wettkampf mit 

tollem Rahmenprogramm in der Olympia-

Schießanlage in Garching Hochbrück hat, soll 

sich bitte baldmöglichst bei Sportleiterin  

Melanie Ströbele melden. Veranstalter ist der 

BSSB – Bayerischer Sportschützenbund e.V./ 

Bayerische Schützenjugend. Der Wettkampf 

findet am Samstag, den 30. Juli 2022 statt. 

Startberechtigt sind alle Jugendlichen der 

Schülerklassen bis einschließlich der Junioren-

klassen in den Disziplinen Luftgewehr und 

Luftpistole (Schülerklasse 20 Schuss, Jugend 

und Juniorenklasse 40 Schuss. Der erste Wer-

tungsschuss nimmt an der Blattl-Wertung teil).  

Wir freuen uns schon darauf, ab dem 16. Sep-

tember wieder in die neue Schießsaison 

starten zu können. Für den 21.-29.09.22 ist au-

ßerdem das Gaujubiläum mit Preisschießen an 

drei bis vier Austragungsorten im Landkreis an-

gekündigt und Anfang Oktober das traditionelle 

VG-Schießen, diesmal in Apfeldorf an deren 

neuen elektronischen Ständen.  

Wir bedanken uns bei allen Aktiven, ehrenamt-

lichen Helfern und Besuchern, die uns die 

Treue gehalten haben, sowie dem Gasthaus 

Stork für die Bereitstellung der Räumlichkeiten 

und die Bewirtung an den Schießabenden. 

Weiterhin muss sich auch der Schießbetrieb 

den wechselnden Corona-Auflagen stets neu 

anpassen. Unsere wöchentlichen Schieß-

abende, sowie die Rundenwettkämpfe der 

Jugendlichen und Erwachsenen fanden unter 

Beachtung der jeweils gültigen Bestimmungen 

erfreulicherweise bis jetzt statt. Größere Ver-

anstaltungen wie das Nikolausschießen 

konnten leider nicht durchgeführt werden.  

Eine kleine Abordnung der Vorstandschaft 

nahm an der Sportlerehrung des Landratsamtes 

Landsberg (unter 2-G-Plus) Anfang November 

teil.   

 
Annemarie Welzmüller, Schriftführerin  

 

 
◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊ 
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Obst- und Gartenbauverein 
 

Liebe Gartler und Gartlerinnen, 

endlich ist es wieder Frühling! Die Nächte sind 

zwar noch kalt, doch die Sonne hat schon ge-

nug Kraft um die Bäume, Büsche und Pflanzen 

zum Blühen zu bringen. Jeder möchte jetzt ak-

tiv werden im Garten oder auf der Terrasse. 

Pläne für Neuanschaffungen oder neue Beete 

werden in Erwägung gezogen. Wir als OGV hel-

fen Ihnen wieder aktiv zu werden.  

Wir beginnen mit der Jahreshauptversamm-

lung am Donnerstag den 12.05.2022 um 

19.00 Uhr im Gasthaus Stork. Anschließend 

gibt es noch einen Vortrag von Herrn Valentin 

aus Eberfing über Hügel- Hochbeete. Zur per-

sönlichen Einladung werden die neuen 

Mitgliederausweise, die zeitlich unbegrenzt 

sind, verteilt. Bitte gut aufbewahren und un-

terschreiben, damit die Ausweise gültig 

werden.  

Am Samstag den 14.05.2022 ab 14.00 Uhr 

bis ca. 16.00 Uhr planen wir unseren Pflan-

zentausch. Er findet diesmal am Jugendhaus 

statt. Für Kaffee und selbstgebackenen Ku-

chen wird wieder gesorgt.  

Hoffentlich haben Sie etwas Lust bekommen 

sich einfach zu treffen und eine schöne Zeit zu 

verbringen.   

 
Sabine Salminger, Schriftführerin  

 

 
◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊ 

 
 

 

Kommende Veranstaltungen im 
Rochlhaus 
 

15. Mai - 4. Juni 2022  
 

 
 
Ausstellung  
VON MENSCHEN UND BÄUMEN           
Die Sehnsucht nach einer anderen Welt 
Peter Wilson spiegelt in seiner Porträt-Reihe 
die Sehnsucht mancher Menschen nach einem 
Doppel-Leben. Christoph Franke fotografiert 
den Wald als Sehnsuchtsort der Romantik und 
Mythen. 
Eintritt frei - Öffnungszeiten siehe 
www.rochlhaus.de 

 

Sonntag, 5. Juni 2022  
 
Oldtimer-Treff am Rochlhaus  
14 – 20 Uhr - nur bei gutem Wetter 
 

Samstag, 11. Juni 2022 / 20 Uhr 
 
Jo Strauss und Band 
Tiefschwarzgründiges Musikkabarett 
Der Gewinner des Passauer Scharfrichterbeils 
und des Kufsteiner Salzfassls stellt mit seiner 
Band sein viertes Album „Das Schöne am Ende“ 
vor. 
 
Neben den schwarzhumorigen Moritaten singt 
er von der Liebe und auch das kann er. Er er-
zählt vom Tod, aber nicht ohne zu vergessen, 

http://www.rochlhaus.de/
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ihm eine bezaubernde Romantik einzuhau-
chen. 
Eintritt: 15 Euro 

 

 
 

 
Freitag, 1. Juli 2022 / 20 Uhr 
 
„In den Gassen und Tavernen des Südens“ 
Ricardo Volkerts (Gitarre, Gesang) und Jost 
Hecker (Cello) 
Eintritt frei, Spenden erbeten 

 

 
 

 

Samstag, 9. Juli 2022 
 
Die Herkomer-Rallye macht Station am Rochl-
haus. 
 

13. August – 21. August 2022 
 
Ausstellung von Brigitte und Peter Koch 
Eintritt frei, nähere Infos später unter 
www.rochlhaus.de  
 
Gabriele Klinger  

 

 
◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊ 

 
 

 

 

Der VdK Oberer Lechrain informiert 

Nach zwei Jahren Corona-Pause konnten wir 

am 9. April wieder ohne starke Einschränkun-

gen eine Jahreshauptversammlung im 

Bürgerheim in Pflugdorf abhalten.  

Hans Bauer durfte bei dieser Gelegenheit zahl-

reiche Mitglieder für ihre langjährige 

Vereinstreue ehren. Ein Mitglied hält dem VdK 

mittlerweile 60 Jahre die Treue. Bei dieser JHV 

musste auch die komplette Vorstandschaft neu 

gewählt werden. Eine Änderung ergab sich mit 

der neuen Stellvertreterin, Frau Margit Horner-

Spindler aus Reichling, welche diese Position 

übernahm, bzw. gewählt wurde. 

Der neu gewählte Vorstand von links: 

http://www.rochlhaus.de/
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Hans Bauer (Vorsitzender) – Hermann Piller, Rott 

(Beisitzer) – Hilde Ledergerber, Pflugdorf (Frauen-

beauftrage) – Heinz Valérien, Pflugdorf 

(Schriftführer) – Margit Horner-Spindler, Reichling 

(stv. Vorsitzende) –Franz Klöck, Reichling (Beisit-

zer) – Hans Weinbuch, Pessenhausen (Kassier) 

 

Folgende Termine sind vom Verein für 

dieses Jahr geplant: 

9. Juli Tagesausflug > Forggensee – Speiden 

3. Dezember > Weihnachtsfeier im Bürger-

heim Pflugdorf 

 

Mobilitätshilfe: 

Weitere Informationen bei der Lotsin des 

VdK, Frau Maria Brem-Grundwald, Tel.: 

08191/3882 
Hans Bauer 

Vorsitzender VdK Oberer Lechrain 

www.vdk.de/ov-oberer-lechrain/ 

 

 

 

 
◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊◊ 

 
 

Aus dem Pfarrgemeinderat 

 

Es gibt wieder einen Pfarrgemeinderat in 

Thaining!  

Nachdem es 2020 nicht möglich war, ausrei-

chend Kandidaten zu akquirieren, gab es in 

diesem Jahr eine für uns überraschend große 

Bereitschaft. Warum überraschend? Weil die 

Bereitschaft in einer Zeit signalisiert wurde, in 

der man in den Medien mit Austrittsrekorden 

konfrontiert wird und viel Negatives berichtet 

wird.   

Was bewegt einen dann dazu, sich für solch 

ein Amt zur Verfügung zu stellen?  

Wir denken: „Kirche, das sind nicht nur DIE. 

Kirche, das sind WIR ALLE.“   

Wir, die wir an christliche Werte glauben, an 

Gemeinschaft, an Nächstenliebe. Daran, dass 

wir alle gleich sind vor Gott und daran, dass es 

eine göttliche Kraft gibt, die uns nie verlässt. 

Eine Kraft, auf die wir lernen dürfen zu ver-

trauen. Wenn wir wirklich darauf vertrauen, 

dass wir beschützt und irgendwann erlöst wer-

den, dann werden wir auch nie ernsthaft an 

und in unserem Leben verzweifeln müssen. Das 

klingt zu hochgestochen? Das ist nachvollzieh-

bar. Wer kann das auch schon von sich 

behaupten? Aber haben wir uns mit dem Ja zur 

Kirche nicht auf diesen Weg gemacht? 

Es gibt sicherlich sehr viele interessante Dis-

kussionen darüber zu führen, was DIE in der 

Kirche falsch gemacht haben.  

An welcher Stelle Ansichten zu verstaubt, zu 

konservativ sind und wie man die vielen immer 

noch gültigen Werte der Kirche auf die heutige 

Zeit sinnvoll übertragen könnte. Diese Gedan-

ken stehen für Entwicklung. Entwickeln kann 

sich aber nur etwas, was lebendig ist und ge-

lebt wird und ja richtig, dafür braucht es UNS 

ALLE.  

Vielleicht ist es dann doch nicht so überra-

schend, dass sich dieses Jahr so viele 

Thainingerinnen dazu bereit erklärt haben, 

sich für die Gemeinschaft einzusetzen, um 

diese ein klein wenig so zu gestalten wie ein 

jeder von uns es für richtig hält. Auch wenn es 

„nur“ der Pfarrgemeinderat ist.  

So möchten wir uns nun als neues Team vor-

stellen, gern sind wir Ansprechpartner in den 

verschiedenen Bereichen - Unterstützung jeder 

Art ist uns jederzeit willkommen: 

Daniela Siebbachmayer: 1. Vorsitzende & Ju-

gendarbeit 

Goisa Preiss: 2. Vorsitzende 

Nadine Blusch: Schriftführerin 

Anita Chmiel: Dekanatsrat 

Birgit Stork: Caritas 

Maria Ebenhoch: Aktion Hoffnung 

http://www.vdk.de/ov-oberer-lechrain/
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Birgit Mastaller: Sozialer Dienst & Jugendar-

beit 

Sieglinde Tagwerker: Eine Welt Laden  

Elisabeth Petkovic: Öffentlichkeitsarbeit 

 

Kommende Termine: 

 

24.07.2022 10.15 Uhr Bergmesse Heßlaberg 

04.09.2022 Magnuswallfahrt 

10.09.2022 250-Jahr-Feier  

 

Für den Pfarrgemeinderat 

Elisabeth Petkovic 

 

Thaininger Kinder gedenken dem Leid 

Jesu’ - Kinderkreuzweg 2022 

Am Karfreitag, 15.4.2022, trafen sich auf Ini-

tiative des Kindergottesdienst-Teams Thaining 

zahlreiche Kinder, um gemeinsam einen 

Kreuzweg zu begehen und sich auf die Oster-

tage im christlichen Sinne einzustimmen.  

Treffpunkt dieses Jahr war der Parkplatz des 

Warmfreibades. Dort versammelten sich die 

Kindergarten-, (Vor-)Schul- und Kommunions-

kinder mit ihren Eltern und wurden vom 

Kinderchor Thaininger Martinsfinken mit dem 

Lied „Gottes Wort ist wie Licht in der Nacht“ 

begrüßt. Sie erfuhren an dieser ersten Station 

des Kreuzwegs, dass die Menschen zu Lebzei-

ten Jesus nach ihrer anfänglichen 

Begeisterung wütend auf die Taten Jesu v.a. 

gegenüber den Armen, Kranken und Schwa-

chen geworden waren und ihn z.B. mit einer 

Dornenkrone verspotteten. Ähnlich wie Rich-

ter Pontius Pilatus das Todesurteil für Jesus 

fällte, brachen die Kinder mit ihren Eltern 

symbolisch einen Weidenstab entzwei. Mit 

diesem gebrochenen Weidenstab machten sie 

sich auf den weiteren Weg.  

An der nächsten Station banden die Kinder aus 

den beiden Hälften ein eigenes kleines Kreuz. 

Dieses Weidenkreuz sollte sie daran erinnern, 

wie Jesus sein schweres Kreuz den Berg Golgo-

tha hinauftragen musste. Zusätzlich zu den 

kleinen Kreuzen nahmen die Kommunionskin-

der abwechselnd auch ein großes Holzkreuz 

mit von Station zu Station hinauf zum Kapel-

lenberg. 

Wie Jesus unter seinem Kreuz zusammen-

bricht, wurde den Kindern an der nächsten 

Station erzählt. Sinnbildlich für diese Last 

sollte jedes Kind einen Stein mit zur Kapelle 

tragen. Die nächste Station handelte von Si-

mon, der Jesus beim Tragen unterstützte. Als 

Zeichen, dass wir uns gegenseitig helfen kön-

nen und dass es guttut, wenn andere für uns da 

sind, legten sich die Kinder mit ihren Eltern ge-

genseitig für einen Augenblick die Hände auf 

die Schultern.  

Die nächste Kreuzwegsstation erinnerte an die 

große Liebe, die Jesus bei der Begegnung mit 

seiner Mutter Maria spürte. Symbolisch dafür 

banden die Kinder kleine rote Herzen an ihre 

Weidenkreuze. Oben auf dem Kapellenberg an-

gekommen, wurde schließlich das große 

Holzkreuz aufgerichtet und an die Kreuzigung 

Jesu’ gedacht: Die Kinder legten ihre Steine 

unter das Holzkreuz und, so wie es damals am 

helllichten Tag dunkel wurde, wurde die mit-

getragene Kerze gelöscht. Alle beteten 

zusammen das Vaterunser und gedachten dem 

Leid Jesu.  

Als Zeichen für das Leben, das stärker ist als 

der Tod, schmückten die Kinder vorbereitete 

Blumenschalen unterhalb des Kreuzes mit 

Buchszweigen und mitgebrachten Blumen. Mit 

einem kurzen Segensgebet und dem Lied „Von 

Jesus berührt“ durch die Martinsfinken endete 

der stimmungsvolle Kinderkreuzweg auf dem 

Kapellenberg bei strahlendem Sonnenschein.  
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Das Kigo-Team freute sich über die zahlrei-

chen Kinder, die am diesjährigen 

Kinderkreuzweg teilnahmen, und möchte sich 

besonders bei den Kommunionskindern und 

dem Kinderchor für ihr Mitwirken bedanken. 
 

Claudia Burmester 

 

Von Kindern für Kinder 

„Mama, ich möchte auch helfen!“ dieser Satz 

war der Startschuss unserer Überlegungen, 

welche schließlich am 22.04.22 dann auch ver-

wirklicht werden konnten.  

Wir Eltern haben wohl alle schnell gemerkt, 

dass der Krieg nicht nur uns Erwachsenen be-

lastet und beunruhigt. Die Kinder bekommen 

mehr mit als wir denken und vor allem, als wir 

es oft wollen…. Auch sie suchen nach Strate-

gien, mit der Situation umzugehen. Aktiv zu 

sein macht es einfacher, als das „passive aus-

gesetzt sein“ zu erleben, welches einem die 

Machtlosigkeit spüren lässt. Natürlich wollte 

ich meine Tochter deshalb unterstützen, sich 

aktiv einzusetzen.  

Schnell waren wir uns einig. Am meisten hel-

fen können wir mit Geld, aber wie bekommt 

man Geld? Indem man was hat, was alle wol-

len. Was wollen alle? Was leckeres ☺ 

Glücklich über die Idee wurden gleich die 

Schwester und die Nachbarskinder im Neubau-

gebiet ins Boot geholt und gemeinsam wurde 

geplant. Natürlich musste ich die Überlegun-

gen hin und wieder in realistische Bahnen 

lenken, aber an Kreativität und Hilfsbereit-

schaft fehlte es definitiv nicht. Eher an 

schönem Wetter, an einem Tag der zeitlich für 

alle Beteiligten auch passte. Leider waren sie 

deshalb am Ende dann nur zu dritt, aber dafür 

voller Eifer und Begeisterung. 

Am Vormittag ging es los: Rezepte festlegen, 

Einkaufszettel schreiben, dann Rucksäcke 

schnappen und rauf aufs Fahrrad. Nach dem 

Einkauf wurde Limonade gekocht und kaltge-

stellt. Zitrone-Minze und Heidelbeer-Minze. 

Ein Plakat wurde gemalt und jede Menge  

Waffelteig vorbereitet. Tatsächlich habe ich 

gedanklich die Hände über dem Kopf zusam-

mengeschlagen und den Kindern prophezeit, 

sie dürften am Abend wohl jede Menge Waffeln 

essen und Limo trinken, damit wir alles ver-

wertet bekommen. Da habe ich mich aber 

ziemlich getäuscht! Stattdessen musste ich 

noch einmal eine Teigladung nachrühren, es 

war zu wenig und auch die Limonade wurde bis 

zum letzten Tropfen verkauft!  

 

Deshalb hier ein großer Dank an alle, die die 

Aktion durch ihre Teilnahme unterstützt ha-

ben! Die Kinder selbst haben trotz der Mengen 

gerade mal eine Waffel pro Kopf abbekommen. 

Dafür haben sie am Abend stolz ihre Kasse ge-

zählt und spenden nun 285 Euro an UNICEF 

zugunsten der ukrainischen Kinder. 

Mädels, ihr wart klasse und habt als Team eine 

super Aktion gestemmt!  

Wir freuen uns im Übrigen sehr über Nachah-

mer. Schmecken würden uns neben Waffeln ja 

auch Crêpes oder Eis oder Kuchen… auch was 

Herzhaftes wäre mal gut ☺     
 

Elisabeth Petkovic 
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Jubiläen 

Auch in diesem Jahr stehen zahlreiche runde 

Geburtstage und besondere Hochzeitstage in 

unserer Gemeinde an.  

Beim Gratulieren entstanden folgende Fotos: 

 
80. Geburtstag Frau Heinisch am 15.03.2022 

 
 

 
Goldene Hochzeit Magda & Alfred Mastaller am 
06.05.2022 

 
80. Geburtstag Sepp Lautenbach am 02.04.2022 
 

Vielen herzlichen Dank an die Jubilare, für 
die Erlaubnis zur Veröffentlichung! 

 

 
Redaktionsschluss 

für den Dorfboten Nr. 96 
Erscheinung im September 2022 

ist voraussichtlich Ende August 2022 
 

Alle Vereine, Einrichtungen und natürlich 
auch Bürger/innen, sind jederzeit herzlich 

aufgerufen, interessante Beiträge 
beizusteuern. Fotos (im jpeg-Format) können 

abgedruckt werden.  
 

Gerne per E-Mail an: 
dorfbote-thaining@web.de 
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Der Bürgermeister 
der Gemeinde Thaining 

 
86943 Thaining,  04.05.2022 

                                                                                            Telefon 08194/286   
 

 

                                                                                                      
 

Einladung zur Bürgerversammlung 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
 
die diesjährige Bürgerversammlung in unserer Gemeinde findet statt am  
 

Mittwoch,  18. Mai 2022, 19:30 Uhr, im Gasthaus Stork 
 

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
 

1. Bericht des Bürgermeisters 
 

2. Vortrag Landrat Thomas Eichinger 
 

3. Ehrungen 
 
4. Wünsche und Anträge 

 
Hiermit lade ich alle Bürgerinnen und Bürger recht herzlich dazu ein und bitte 
um zahlreiche Teilnahme. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 

 
 
Leonhard Stork 
1. Bürgermeister 



Der Kindergarten Thaining lädt ein zum:

1. HOF- und 
GARAGEN
FLOHMARKT
THAINING

am 2. Juli 2022 von 10 – 16 Uhr

JETZT ANMELDEN!
● Anmeldung per Email: hof.flohmarkt.thaining@gmail.com 

unter Angabe von Name, Adresse und Telefonnummer

● Teilnahmegebühr: 5 EUR zugunsten des Kindergartens
für Eintrag in Lageplan-Übersicht und Werbeaktionen

● Organisation durch den Elternbeirat des Kindergarten 
Thaining

● Anmeldung erforderlich

● Privater Verkauf in Eigenregie

● In der Garage, im Hof, im Garten, vor der Haustür etc.

● Trödel, Kleidung, Kindersachen, Kreatives, etc.

Anmeldeschluss: 18. Juni 2022

mailto:hof.flohmarkt.thaining@gmail.com
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